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RS ,Beglaubigba Abschrift\y 
29 North Street 

Maryport, England 
10. Juni 1947 

An das 4entralamt für Vermö gensverwaltun Stadthagen 
Seilers tr. 28 . Land Niedersachsen, Germany. 

Ich mehe te me ine Forderungen in Deut schl and 
bei der Enemy Debts Section, Finance De partment, Board of 

Trade, London W.C.1, Ref, F/D 27939 am 22.11.1941 an. 
nzwischen e rhielt ich folgende Einzelhei ten über diese 
Ford erungen: 
Bankgutha ben: Deutsche Bank, Filiale Brauns chwe ig, 
Brauns chweig, RM 1880,-- val. 10.1.1940. Die Bank 

an twortete, dass ein Konto auf meinen Namen in ihren 
Biichern nicht mehr gefihrt würde, da der grösste Teil 
ihrer Konto-Unterl agen verbrannt wären. 

2 Herr Hans Silberschmidt (1941 Am Gauss berg 5) jetzt 
Wohnhaf t Blisstras se 2, Brauns chwe ig-Lehndorf, schuldet 
mar RM 2.447,50. Er schrieb, dass der Betrag von der Gestapo 
beschlagnahmt wurde und auf das Konto der Gestapo Okto ber 
1941 eingezahlt werden musste. 

Erben des verst. Justizrats Silberschmidt: 

1) die Brauns chwei gische Staatsbañk, Brauns chwe ig 
schickte mir auf meine Anfrage einen Auszug mit einem 

Guthaben von RM 3.581,-- val. 3112.1946 auf den Namen 
meine Frau Mrs. Margare the Scheyer, an obiger Adresse. 

Mein Schwager, Herr Peter Reinking, 29 Papenkamp,
HamburgE, Kl. Flottbek schrieb, dass RM 300, -- Deutsche 

Reichsbahn Ces. Scha tz anweisungen von 1936 und RM 300.-- 
Deutsche Reichsschatzanweisungen von 1938, 3 Folge, durch 
die Deutsche Bank, Hamburg bei der Giro sammel stelle der 
Reichs bank, Berlin hinterl egt wiren. 

III) Meine Schwägerin Frau Lisa Meyer, Rua Cha gas 28, 
Lissabon, Portugal schul det mir RM 7819,85 Val. 22.6.1935, 
die sie als Vors chuss auf ihr Erb teil von mir erhielt. 
Die Anerkenn tnis dieser Schuld von Frau M eyer hat Herr Hans 
Silberschnid t, der Testamentsvolls treoker des Erbe. Frau 

Meyers Erbteilmusste durch die Bank Ge brider Löbbecke & Co. 
Brauns chwe ig, bei der Giro samme lstelle der Reichs ba nk, 
Berl in, hinterlegt werden. Die ses Sammeldepot liegt in der 
rus sischen Zone und ist gespe rrt. 

Hochachtungsvoll 
gez, Unters chrift 
(Erich Scheyer). 

eraoBeglaubig t 

Yerw.Angest. 
iona 



NORDDEUTSCHE BANK IN HAMBUR 
friüher D EUTS CHE BANK 

tanschrift Deutschbank Fernsprecher Sammelnummer 34 10 09 Fernschreiber 02| 1176 Landeszentra lbank-Girokonto Hamburg 2 7 

(Zweite Ausfertigung) 
An daS AUSSENHANDELSBANK Wiedergutmachungs amt 
beim Landgericht Hamburg 21 JULI1951 

Fertreter für die 

24a) H a mburg 36 
Sievekingplatz l (Anbau) 
Zimmer 837 a 

alkrede BLRSEEASEHE BAN 

Bei Beantwortung bitten wir anzugebe Hamburg 11, Alter Wall 37-53 

26.Jul 1951. 
Thre Nachricht vom Thre Zeichen 

Abt. Sekret ariat Ha/F. 29.6.1951 VI 2 6o22 
Bei telef. Anrufen: Hausapparat Nr. 

Betr.: Depot Peter R e i nk i n e, friüh er Hamb urg-Kl .Flottb ek, 
Pap enkamp 29, jetzt Ludwigsburg i.W., Kammer ers tr. 18, 

Rückerstattungsans prüche Erich S hey e T. 

Auf Ihre Anfrage vom 29.v.Mts. teilen wir Ihn en mit, dass Herr 

Reinking früher bei unserer Depositenkasse X ein Depot unterhalten hat 

Die Wertpapi ere wurd en am 11.6.1948 an die Südwes tbank Filial e Ludwigs- 

burg übertragen. Darunter befand en sich u.a. 

300.-- 3 1/2% Deut sche Reichsbahn Schatzanweisungen v. 1944 

RIM 1.100. -- 3 1/2% Deutsche Reichss chat zanweis ung en v. 1943 II 

RIM 

(beide Posten im Sammeld ep ot ruh end ). 

Die Werte sind also hier nicht beschlagnahmt und eingezog en word en, und 

so kommt eine Anm el dung in Rijckers tattungsv erfahr en u. E. nicht in Frage. 

Wir empfehl en, gegeben enfa 11s,eine Anfrage an die Südwes tbank in Ludwigs- 

burg weg en des jetzig en tbând es des Depots zu richt en. 

Zu Threr weiteren Information b emerk en wir noch, dass wir in den 

Büchern uns erer Dep osit enkass e X noch die folgend en Wertpapiere als 

in Berlin ruh end für Herrn Reinking führen: 

RM 2.0oo , -- 4 % Sudet enl ändische Treibstoffw erke 0bl.v.42 

Diese hab en wir bei der Reichs bankhaup tstelle Hamburg -jetzige Landesz en- 

tralbank - im Juli 1945 auf Grund des Militärges et zes Nr. 55 ang em el det 

Hochachtungsvoll 

NORDDEUTs CHE BANK IN HAMBURG 
(2) 

Jürgens 

Jedes beschriebene Blatt dieses Bricfes mus un terseichnet sein 

2 451 



.P 2. August 1951. 
ausgef. :d 

abges andt : 3 Aug, 1951 VI 2 6022 

He rm Erich S eheyer, 
29 North street 

Maryp ort/Cumb. (Bngland) 

Betr. Ihre Riüc ke ratattungsan spriche. 

las Zent relamt für Vernögen sve rwa lt ung in Bad Nennd or f hat seine 
Unterlegen, Ihre Rickeratattungsansprüiehe betre ffen d, den hiesigen 
nt zur weiteren Bearbeitung übers andt. 

Wir. haben inzwischen wegen der von Ihn en mit Sehrei ben v on 
10. Juni 1947 ange melde ten Reichs ba hn-und Reiche sehat zanwe is ungen 
bei der Torddeuteehen Bsnk in Hgnburg ange fragt und die anliegen de 
Auskunft erhalt en 

Wie 8ie aus dieser zu ersehen belie ben, 1iegt hier, kein Fall 
von Ent ziehung von Vernögen vOr, weleher nach den Gesetz Nr, 59 der 
Britisehen ilitarregierung zu verfolgen wre. vielmehr mii8t en sie 
sieh zwe c ks, Erl engung Threr wertpapiete mit den entsprechen d en Ean k- 
institut en bezw. Ihrem He rm Sehwager,, Hern Reinking in Ve rb in dun 8 
setzen. 

wir bitten Sie daher hiermit höfliehst un zuric knahme Ihres 
Rüc ke rstattung sanst rages , damit wir die hies igen Akt en abeohlie Ben 
und weglegen können. 

Sollten Sie jed och auf Binleitung einesVerfahrens nach dem 
Gese tz Nr. 59 bestehen, s0 bitten wir hie rnit um Nachrie ht daribe r, 
we T als Riickers tattungsp1iehtiger naeh dem Gesetz NT. 59 in An- 
spruch gen omm en werd enapall, welohe Grurnde den Rückerstattungsan- 
epruch rechtfertigen und welçhe VeTmögensgegenetände (bit te gen aue 
Be ze1.chnung) zurückve rl angt werden. 

2.) 1 Mon at. 
Ho chagbtangevoll 
IA. 

th 

(Gutzmann)
Jut iz oberin spekt or. 

Vorgelegt.nagh Fristablauf 

Hambur den 1 Sept. 1951 p. 
pryes 
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DNGS 

NGEGMEN 
15. 951-6- 

29 North Street 
Maryport, Cunb. 
ngLand. HAMALRE 

E1nggagen 13. ept. 1951. 

15, SER1951 
An das Wedergutma chungsam beim Landgeri cht 

Hamburg 
mft Anlagen 

VI Z 6022 

In Beantwortung Ihres Schreibens v. 2 Aug. 51. Ich nehme hiermit meinen Rueckerghatngsanspruch betr, je RIM 300.- teichs bahn>Rei chs s chatzanweisungen zyrue Ck. 

Hochactingsvoll 

Srich Scheyer . V 
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